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Teutonen dürfen mit den Stars schlemmen
LOSGLÜCK Die DJK Teutonia Gaustadt wird zu einem exklusiven Ausflug in die Allianz-Arena
eingeladen. 15 Vereinsmitglieder verfolgen von VIP-Plätzen aus ein Bayern-Spiel.

Jagd auf die „Fowl-Hunters“ ist eröffnet

BowlingSportschießen

HC 03 ist
Favorit beim
Schlusslicht

Privatkegeln

Jugendkegeln

Delphine auf den
Vorderplätzen

VON UNSEREM MITARBEITER JOHANNES KRAYER

Bamberg — Was Gerd Müller auch anfasst,
es wird zu Gold. Das war früher schon im-
mer so, als er noch als „Bomber der Nati-
on“ in seiner unnachahmlichen Weise To-
re erzielte, und das ist heute immer noch
so, denn der DJK Teutonia Gaustadt er-
möglichte er einen VIP-Besuch zu einem
Spiel des FC Bayern München.

Ein Teil der Vorgeschichte ist Albrecht
Schöring. Dem engagierten und umtriebi-
gen Vorsitzenden des Gaustadter Vereins
lag schon immer die Jugendförderung und
der Breitensport besonders am Herzen. So
war es für ihn nur logische Konsequenz, an
einer Prüfung des Bayerischen Fußball-
Verbandes (BFV) teilzunehmen, die Ver-
eine mit besonderen Qualitätsmerkmalen
mit der so genannten „Silbernen Raute“
auszeichnet. Da ging es unter anderem
darum, dass der Verein mindestens eine
Mädchenmannschaft stellt, dass er beson-
dere Freizeitaktivitäten für Kinder und
Jugendliche durchführt, dass er mit Schule
und Kindergarten zusammenarbeitet,
dass er einen Familiensporttag veranstal-
tet und sich auch an der Aufklärungskam-
pagne gegen Drogen zum Schutz der Ju-
gendlichen beteiligt. Kurz: es gibt einen

riesigen Anforderungskatalog zu erfüllen.
All das hat die DJK Gaustadt in vorbildli-
chem Maße auf die Beine gestellt und so
auch 2004 den Lohn für die Bemühungen
geerntet, sprich die „Silberne Raute“ ver-
liehen bekommen.

Ein zweiter Teil der Vorgeschichte ist
die Tatsache, dass seit diesem Jahr der
BFV und die Staatliche Lotterieverwal-
tung Bayern den so genannten Lotto Bay-
ern VIP-Trip veranstalten, eine Aktion, in
der es darum geht, die Amateurvereine
hautnah mit ihren Stars aus der Bundesliga
in Berührung zu bringen. Und hier
kommt wieder Gerd Müller ins Spiel. Alle
Vereine, die jemals bisher die „Silberne“
oder die „Goldene Raute“ bekommen ha-
ben, kamen in einen Lostopf, respektive
24 Lostöpfe (für jeden Fußballkreis in
Bayern ein Topf). Aus diesen 24 Lostöpfen
zog dann Gerd Müller die 24 Mannschaf-
ten, die die Ehre haben, mit einer Abord-
nung die Münchner Allianz-Arena als
„Very Important Persons“ zu besuchen.

Auch noch gegen Bremen

Für den Fußballkreis Bamberg/Bayreuth
zog Müller die DJK Gaustadt. Und wie es
der Zufall wollte, bekommen die Ober-
franken auch noch einen echten Kracher

serviert. Am Wochenende des 10. März
geht es nun also zur Partie des FC Bayern
München gegen den SV Werder Bremen.

Hubert Hennes, Bezirksstellenleiter
von Lotto/Toto skizziert kurz das Pro-
gramm, das die Gaustadter erwartet: „Zu-
nächst gibt es eine Stadionführung mit al-
len Details, also auch VIP-Räumen, Pres-
seräumen und Spielerkabinen, danach
geht es zum Buffet und zum Spiel auf tol-
len VIP-Plätzen mit hervorragender
Sicht. Danach steht noch einmal eine Stär-
kung am Buffet an und ein Treffen mit
Spielern und Verantwortlichen des FC
Bayern rundet das Programm ab.“ Besser
konnte es kaum kommen und auch Al-
brecht Schöring lachte zufrieden und auch
ein wenig stolz: „Das ist wirklich eine tolle
Belohnung und eine schöne Anerkennung
für unsere Arbeit“.

Bleibt nur noch die Frage zu klären,
welche 15 Mitglieder des Vereins im März
auch wirklich nach München fahren.
Schöring will „auf jeden Fall langjährige
Treue und Verdienste im Verein“ beloh-
nen, legt sich aber noch nicht fest, obwohl
hinter vorgehaltener Hand die Rede davon
war, dass schon eine vom zweiten Vorsit-
zenden Reiner Möhrlein zusammenge-
stellte Liste existiert.

Bamberg — Am Sonntag treffen
sich zum 38. Mal die ehemaligen
Abiturjährgänge des E.T.A.-
Hoffmann-Gymnasiums, um
sich beim Basketball-Turnier,
das den Namen des in den siebzi-
ger Jahren verstorbenen Mit-
schülers Egbert Günther trägt,
zu messen. Dabei treffen 15
Mannschaften in vier Vorrun-
dengruppen in den beiden
Sporthallen am Stephansberg
aufeinander.

In Gruppe A ist Vorjahressie-
ger „Fowl-Hunters" (Abitur-
jahrgang 1997) um Anna Berg-
mann klarer Favorit auf den
Gruppensieg. Die „Strandmöf-
fel" (1987/88/89) um Michael

Schilling und das jüngste Team
des Turniers „Polonium-Power"
(KS12/2008) von Christopher
Fischer werden sich gehörig an-
strengen müssen, um hier beste-
hen zu können.

Der Zweite des Vorjahres
„Die Anderen-Twisters" (1994/
95/96) von Peter Oechsler wird
in Gruppe B wegen Personal-
problemen heuer wohl kleinere
Brötchen backen müssen. Das
wird den Gruppenkonkurrenten
„Schienbeinknacker Reloaded"
(2005) um Chrissi Hoh, Martin
Scheurings „Pack mer ei" (92)
und den „Greenhorns" (06) von
Jan Schaible eine Chance bieten,
ins Halbfinale vorzustoßen.

Das älteste Team des Turniers
„Dieschowiddä" (79/80) von
Christoph Pelikan haben in
Gruppe C kaum Chancen auf ein
Weiterkommen. Der Gruppen-
sieg wird wohl im Brüderduell
zwischen Mario Pfisters „007-
Allstars" (KS13/2007) und „5
gegen Willi" (02) um Heiko Pfis-
ter ausgetragen. Die „Kappen-
heiners" (93) von Frank Werner
komplettieren diese Gruppe.

In Gruppe D misst sich der
zehnmalige Rekordsieger „Chi-
cken 'n' Steaks" (1990) um Ste-
phan Zehentmeier mit Nils Peli-
kans „3 Punkte für ein Hallelu-
ja" (2004), die in den letzten
Jahren immer für einen Endrun-

denplatz gut waren. Die Alt-
meister „Pink Panthers"
(1984/86) von Udo Schilling und
das „Lehrerteam" um Anja Kai-
ser können aber durchaus ein
Stolperstein für die beiden Favo-
riten sein.

Die jeweiligen Gruppensieger
qualifizieren sich für die um 17
Uhr beginnenden Halbfinal-
spiele, deren Sieger um 18 Uhr
im Endspiel aufeinander treffen.
Die Siegerehrung findet im An-
schluss an das Turnier im be-
nachbarten Spezial-Keller statt.

Mehr im Netz http://www.eta-
hoffmann-gymnasium.de/egbert-
guenther-turnier

DIENSTAGSLIGA
Ergebnisse: Mooß`n Bowler – ie Hämmer
6:2 Punkte/1926:1887 Pins, Pinschoner –
Zwiebeltreter 6:2/1989:1938, Freispiel: Blitz-
lichter 0:8/0:1898, Pin Crusher – Die Blinden
0:8/0:1778, Scorpions – 49-ers
0:8/1842:1968, Furchtlosen – Gaslichter
4:4/1975:1962.
Stand nach dem 19. Spieltag: 1. Blitzlichter
110:42 Punkte/ 38 197 Pins, 2. Gaslichter
107:45/38 789, 3. Zwiebeltreter

100:52/38 689, 4. Pinschoner 99:53/37 749,
5. Mooß´n Bowler 92:60/ 36 864, 6. 49-ers
79:73/37 015, 7. Scorpions 73:79/37 383, 8.
Pin Crusher 70:82/ 32 778, 9. Furchtlosen
62:90/36 676, 10. Die Blinden 61:91/35 068,
11. Die Hämmer 59:93/35 566.

Bestes Spiel, Herren: Heribert Arnold 220;
Damen: Christine Ott 203;
Beste Serie, Herren: Roland Groh 578; Da-
men: Christine Ott 519.

LUFTPISTOLE
Gauoberliga: SG 1306 Bamberg – Hub.
Neunkirchen 1411:1391, SG Ebermann-
stadt – SV Lohndorf 1405:1356, Hub. Gro-
ßenbuch – Hub. Adelsdorf 1401:1393 / Bes-
te Einzel: Polzer (Adelsdorf) 370, Klaußner
(Ebermannstadt) 360, Hofmann (Großen-
buch) 359, Lanz (Neunkirchen) 358, Al-
brecht (Großenbuch) 357
Gauliga: Königsh. Hallstadt – Geh. Bam-
berg 1404:1394, 1306 Bamberg II – SV Affal-

terthal 1376:1413, Freih. Pettstadt II – HSG
Forchheim / Beste Einzel: Mackert (Geh.
SV Bamberg) 364, Münchenbach (Geh. SV
Bamberg) 363, Köhler (Königshof Hallstadt)
360, Waldhauser (Königshof Hallstadt) 358,
Beetz (SV Affalterthal) 358

SPORTPISTOLE
Gauoberliga: Sp Merkendorf 3 – Hub.
Adelsdorf 1063:1029, SC 04 Bamberg –
Hub. Zeegendorf 1092:1016, SG Obertru-
bach 2 – SG Breitengüßbach 1037:1060 /

Beste Einzel: Hümmer (SC 04 Bamberg)
281, Schneider (SG Breitengüßbach) 278,
Tschernomorski (SC 04 Bamberg) 276,
Herrmann (Merkendorf 3) 273
Gauliga: SG Obertrubach 3 – St. Seb. Thurn
1009:1010, Tell Hirschaid – JVA Ebrach
1077:1044, SG Ebermannstadt – SG 1306
Bamberg 1073:1032 / Beste Einzel: Geiger,
Grimm (beide Hirschaid) je 279, Machanic
(Ebermannstadt) 279, Zenk (SG 1306 Bam-
berg) 274, Schneiderwind (JVA Ebrach) 274

Coburg — Im letzten Spiel des
Jahres treten die HC-Handbal-
ler auswärts an.

Handball-Bezirksoberliga

HSC Coburg III –
HC 03 Bamberg

Am Samstag (18.30 Uhr Co-
burg Angerhalle) treten die
Bamberger als Favorit beim Ta-
bellenletzten HSC Coburg an.
Der Gastgeber konnte erst ei-
nen Punkt auf seinem Haben-
Konto verbuchen, bekam aber
schon einige derbe Abfuhren
mit. Trotzdem müssen die
HCler auf der Hut sein, denn
Coburg könnte ja mit Spielern
aus der Zweiten Mannschaft
ausstopfen. Aber das sollte dem
HC 03 egal sein. Wenn sie ihr
Tempospiel aufziehen, dann
können sie gegen jeden Gegner
in dieser Klasse bestehen.

KREISOBERLIGA
Holzkiller – Adler-TSG 05 1007:976
Montagsk. – Hobby-Schieber1024:995
Bäcker FV – Schützen 04 1045:1069
Sparkasse – 5 Flumi 1040:996
Holzwürmer – SV Dörfleins 1073:1048
1. Schützen 04 9 8445 18:0
2. SV Dörfleins 9 9280 14 4
3. Holzkiller 9 9362 12:6
4. Bäcker FV 9 9 196 12:6
5. Adler-TSG 2005 9 9 140 10:8
6. Hobby-Schieber 9 8928 8:10
7. Holzwürmer 9 9248 8:10
8. Sparkasse 9 8019 4:14
9. Montagskegler 9 8962 4:14

10. 5 Flumi 9 8592 0:18
Beste Einzel: Adler-TSG 2005: W. Mücke
223; Bäcker FV: K. Dütsch 234; Holzwür-
mer: H. Pickel 233, P. Kraus 231; Montags-
kegler: F. Roppelt 231; Schützen-Club 04:
G. Lorber 230, M. Backert 222; Sparkasse:
U. Straub 223

KREISLIGA
Löwenk. – Adler-TSG 05 II 1012:937
SV Dörfleins II – Blau-Weiß 1007:965
Holzwürmer II – Georgenk. 956:992
EFK Scheßlitz – Dr. Renger 1022:986
1. EFK Scheßlitz 9 9100 14:4
2. Dr. Renger 9 8917 14:4
3. SV Dörfleins II 9 8800 12:6
4. Blau-Weiß 9 9379 12:6
5. Georgenkegler 9 9042 10:8
6. Sonntagskegler 8 7876 6:10
7. Keilspechte 8 7639 6:10
8. Adler-TSG 2005 II 9 8773 6:12
9. Holzwürmer II 9 8602 4:14

10. Löwenkegler 9 8666 4:14
Beste Einzel: Dr. Renger: K. Gleber 216;
EFK Scheßlitz: R. Griebel 219; Georgen-
kegler: B. Schier 227; Holzwürmer: S. Pi-
ckel 221; Löwenkegler: J.Schilling 227, G.
Wörner 216

KREISKLASSE A
Zufallskegler – Lindenkegler 1019:958
Schützen 04 II – Blau-Weiß II 999:883
Georgenk. II – Kegelbum 924:887
Blau-Weiß II – Keilschoner 1018:946
Bäcker FV II – Schützen 04 II 1009:979
Club 86 – Sparkasse II 895:942
1. Schützen 04 II 9 7817 14:4
2. Kegelbum 9 8622 14:4
3. Sparkasse II 8 8020 12:4
4. Zufallskegler 9 8936 12:6
5. Bäcker FV II 9 8682 8:10
6. Keilschoner 8 7582 6:10
7. Lindenkegler 9 8720 6:12
8. Club 86 9 8486 6:12
9. Blau-Weiß II 9 8557 6:12

10. Georgenkegler II 9 7502 4:14
Beste Einzel: Bäcker FV:B. Grimm 223, H.
Hoffmann 215; Blau-Weiß: M. Göller 222;
Keilschoner: G. Schneider 222; Schützen-
Club 04: G. Kreuzer 214; Sparkasse: M.
Straub 217; Zufallskegler: D. Stark 215

KREISKLASSE B
SV Dörfleins III – EFK Scheßl. II 883:922
Asphaltp. – Dresdner Bank 892:946
Gem. Runde – Montagsk. II 999:925
EFK Scheßlitz II – Asphaltp. 985:942
1. Holzkiller II 7 6678 12:2
2. EFK Scheßlitz II 8 7884 12:4
3. Adler-TSG 2005 III 7 6577 8:6
4. Dresdner Bank 8 7705 8:8
5. Sparkasse III 8 7627 7:9
6. Asphaltpanther 7 6558 6:8
7. Montagskegler II 7 6534 6:8
8. Gemütl. Runde 8 7575 6:10
9. SV Dörfleins III 8 7196 3:13
Beste Einzel: Dresdner Bank: M. Zscho-
che 216; EFK Scheßlitz: K. Diller 214, M.
Weyer 211; Gemütl. Runde: D. Findeis 215,
G. Sesselmann 212; Montagskegler: W.
Rotschka 221

KREISKLASSE C
Hobby-Schieber II – Spark. IV 846:753
Keilschoner II – SV Dörfleins IV867:870
1. Georgenkegler III 7 6392 12:2
2. Hobby-Schieber II 8 7210 12:4
3. SV Dörfleins IV 7 6310 10:4
4. Keilschoner II 7 5995 2:12
5. Sparkasse IV 7 5861 0:14
Beste Einzel: Hobby Schieber: G. Wailers-
bacher 200; SV Dörfleins: B. Müller 197

A-JUGEND
BEZIRKSKLASSE SÜD

Pol. SV Bbg. – Gerach/Br. 1569:1621
Co. Oberh. – Reichmannsd. 1699:1702
Memmelsd./TSG – Seußl. 1671:1594

1. SG Gerach/Br. 9 15 283 16:2
2. SKC Vict. Bamberg 9 15 453 14:4
3. SKC Seußling 10 16 549 14:6
4. SC Reichmannsd. 9 14 897 12:6
5. SG Memmelsd./TSG 9 14 641 10:8
6. Polizei SV Bamberg 10 15 931 8:12
7. SKC 67 Eggolsheim 9 14 555 4:14
8. Conc. Oberhaid 10 15 465 4:16
9. SKK Oberhaid 9 13 954 2:16

Beste Einzel: Polizei SV Bbg.: M. Wagner
405, M. Wolf 401; RSC Conc. Oberhaid: M.
Stark 445, T. Schwartz 424, S. Lindner 419,
M. Hummel 411; SC Reichmannsd.: J.
Schellhorn 477, M. Schmitt 427, S. Stettner
417; SG Gerach/Br.: S. Kaiser 460, M. Kaiser
408; SG Memmelsd./TSG 05: J. Heß 437, S.
Armstrong 424, M. Scheel 414; SKC Seuß-
ling: S. Braun 433, S. Ebert 400, C. Friedrich
392

KREISKLASSE A SÜD
Seußling II – Köttmannsd. 1681:1535
Vict. Bbg. II – Hu. Schönbr. verl.
Buttenheim – Co. Oberh. II 1511:1593
SG 1306/Bisch. – FC Oberh. 1554:1594
TV Hallstadt – Melkendorf verl.
1. Hub. Schönbrunn 10 15 341 16:4
2. Vict. Bamberg II 9 14 796 14:4
3. TV Hallstadt 10 15 396 14:6
4. SKK Köttmannsd. 10 14 989 12:8
5. SG 1306/Bischb. 11 17 452 12:10
6. SKC Seußling II 11 16 726 12:10
7. FC Oberhaid 11 16 106 12:10
8. Conc. Oberhaid II 11 16 909 8:14
9. Phönix Buttenheim 11 16 373 4:18

10. SC Melkendorf 10 13 815 0:20
Beste Einzel: FC Oberhaid: M. Weinhold
448, V. Blum 411; RSC Conc. Oberhaid: M.
Hummel 421, D. Birklein (BJ) 375; SG
1306/SKK Bischberg: J. Bezold 423, S.
Schrey 411; SKC Seußling: G. Pfotenhauer
421, M. Joachimsthaler 409, P. Braun (BJ)
408, N. Eberth (BJ) 383

KREISKLASSE B 1
Sassanf./Strull. – Bav. Lisb. 1453:1382
Trunst./Vie. – Co. Oberh. III 1611:1624
Reichm'd. II – Pol. SV Bbg. II 1598:1504
MTV Bbg. – W. Burgebrach 1516:1485
Beste Einzel: Polizei SV Bamberg: L. Wag-
ner (BJ) 393, F. Möhrlein (BJ) 362; RSC
Conc. Oberhaid: R. Bauer 408, M. Hahner
(BJ) 394, M. Görtler (BJ) 375; SC Reich-
mannsdorf: F. Schellhorn 416, J. Stettner
(BJ) 393; SG Trunstadt/Viereth: C. Graser
429, C. Hohmann 425, M. Böhm 392; TSV W.
Burgebrach: C. Wächtler 400

KREISKLASSE B 2
Hallst. II – Memmelsd/TSG II verl.
Ebermannst. – Eggolsh. II 1408:1329
Gerach/Br.Ii – Trunst./Vie.II 1497:1502
Köttmannsd. II – Walsdorf 1482:1396
SKK Baunach – Reundorf II 1573:1314
Beste Einzel: SGTrunstadt/Viereth: P. Leit-
ner (BJ) 393; SKK Baunach: D. Schneider-
banger 419, D. Zimmer 413; SKK Kött-
mannsd.: J. Krischker 394

B-JUGEND
BEZIRKSKLASSE SÜD

Co. Oberh. IV – 1306/Bi. II 1386:1626
Rattelsd. – Ebermannst. II 1342:1216
1. SG 1306/Bischb. II 10 15 277 20:0
2. SpVgg Rattelsdorf 10 13 106 12:8
3. SG Gerach/Breit. III 9 11 953 10:8
4. Conc. Oberhaid IV 9 11 842 6:12
5. TSV Ebermannst. II 10 11 815 0:20
Beste Einzel: RSC Conc. Oberhaid: D. Ga-
minek (BJ) 366; SG 1306/SKK Bischb.: D.
Pederzolli (BJ) 424, M. Haßfurther (BJ) 419,
S. Haßfurther (BJ) 403, D. Schmitt (BJ) 380

Bamberg — Elf Schwimmer des
SC Delphin Lichteneiche wa-
ren beim Münchberger
Schwimmfest am Start. Die
Delphine gingen insgesamt 48
Mal ins Wasser und erreichten
36 Mal die vorderen Plätze.
Erste Plätze belegten: Eileen
Kammerer (Jg. 2000), 25m
Freistil; Julia Schneider (Jg.90)
100m Brust; Corina Bayer (Jg.
85) 50m Brust; Katrin Pfister
(Jg 93) 100m Rücken; Marco
Wanek (Jg.90) 100m Brust,
100m Freistil, 100m Lagen und
50m Freistil; Marcel Kamme-
rer (Jg 95) 100m Schmetterling.

Zu Gast beim Heimspiel des FC Bayern München gegen SV Werder Bremen ist die DJK Teutonia Gaustadt, die in dieser Woche die Benach-
richtigung bekam. Diese überreichten Hubert Hennes von der Lotto Toto Bezirksstelle Hallstadt (links) und Kreisspielleiter Hans-Georg Ma-
ciejonczyk (rechts), an den 2. Vorsitzenden Reiner Möhrlein (2.v.l.) und 1. Vorsitzenden Albrecht Schöring. Foto: sportpress


